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Landesimmobilien-
Gesellschaft Kärnten GmbH

Landesimmobilien-
Gesellschaft Kärnten GmbH

Ø Die Zielsetzung des Ausgliederungsprojektes 

und die Zielerreichung

Ø Erfolgsfaktor Mitarbeiter und Markt

Ø Wirtschaftliche Entwicklung mit der neuen Rechtsform
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• Konzentration der Liegenschaftsverwaltung
• Bildung eines Kompetenzzentrums
• Klare und moderne Organisationsstruktur

• Effizienzsteigerung durch Nutzung der Lernkurve
• Economies of scale - Fixkostendegression
• Verbesserung des Kostenbewußtseins der Nutzer

• Optimierung des Liegenschaftsmanagements, insbesondere 
auch bei Erwerb und Verwertung von Liegenschaften

• Einsatz von qualifizierten Landesbediensteten
• Möglichst Beschäftigung der Mitarbeiter der ehem. Hochbauabteilung
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Präambel für Gründung der LIGPräambel für Gründung der LIG

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung
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• Substanzerhaltung bei Immobilien
• Stabiles betriebswirtschaftliches und organisatorisches Konzept
• Funktional an den Bedürfnissen des Nutzers orientiert

• Kultur des Landes fördern
• Gute Voraussetzungen für eine effiziente, bürgerorientierte Verwaltung
• Gute Voraussetzungen für praktische Ausbildung schaffen

• Aufträge für die mittelständische Bau-Wirtschaft
• Verwendung von lokalen Ressourcen 
• Regionale Energiesparkonzepte (Pellets, Solarenergie)

• Erträge erwirtschaften
• Synergiepotentiale im Bereich des Landes nutzen
• Neue Geschäftsfelder erschließen
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StetigkeitStetigkeit

Im Land verankertIm Land verankert

WirtschaftsförderndWirtschaftsfördernd

RentabilitätRentabilität

Philosophie der LIGPhilosophie der LIG

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung
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• Nettogeschoßfläche ca. 108.000 m²

• Nettogeschoßfläche ca. 75.000 m²

• Nettogeschoßfläche ca. 25.000 m²

• Nettogeschoßfläche ca. 20.000 m
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Tranche 2001Tranche 2001

Tranche 2002Tranche 2002

Tranche 2003Tranche 2003

Immobilien mit rd. 225.000 m² NGF gekauftImmobilien mit rd. 225.000 m² NGF gekauft

Tranche 2004Tranche 2004

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung



3

5

• Grundfläche ca. 8 Mio. m²

• Landhaus, Herzogstuhl, Magdalensberg, Teurnia etc.

• Landeskrankenhäuser, Flughafen, Lake Side Park,
Technologie Parks, Fachhochschulen
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Unbebaute LiegenschaftenUnbebaute Liegenschaften

Strategische ObjekteStrategische Objekte

Andere ObjekteAndere Objekte

Weitere Immobilien des Landes KärntenWeitere Immobilien des Landes Kärnten

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung

6

LIG - OrganigrammLIG - Organigramm

2 (1) 3 (2) 5 (1) 2 (0) 8 (5)

Mitarbeiter gesamt: 20

(davon Landesbedienstete: 9)

1. LHSTV 

Ing.  Karl  Pfeifenberger

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung

Dr. Karner

extern
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HV KundenserviceHV Kundenservice

Erfolgsfaktor Mitarbeiter und MarktErfolgsfaktor Mitarbeiter und Markt

• Landesverwaltung

• Kultur

• Berufsbildung

• Private

• Gewerbe und Sonstige

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung

Kaufm. AbwicklungKaufm. Abwicklung

Projekt - EntwicklungProjekt - Entwicklung

Bau ManagementBau Management
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Zentrale VerwaltungZentrale Verwaltung

Dezentrale VerwaltungDezentrale Verwaltung

Kunde primär öffentlichkeitsnahe InstitutionenKunde primär öffentlichkeitsnahe Institutionen

BerufsbildungBerufsbildung

KulturKultur

SonstigeSonstige

Gewerbe / PrivateGewerbe / Private

• Kärntner Landesregierung

• Bezirkshauptmannschaften

• Berufsschulen, Landwirtschaftliche Fachschulen, 

Ausbildungszentrum, Musikkonservatorium, etc.

• Museum, Konzerthaus, Botanischer Garten, 

Museum Moderne Kunst, etc.

• Lebensmitteluntersuchungsanstalt, 

Tierkörperentsorgung, Straßenbauamt, etc.

• Geschäfte, Wohnungen, etc.

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung

15 %

55 %

9 %

3 %

8 %

10 %

100,0 %
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• Funktionale Arbeitsumgebung für effiziente bürgerorientierte Verwaltung
• Bedingungen für eine wertvolle praktische Ausbildung sicherstellen
• Kärntner Kultur manifestiert sich durch und in den Immobilien
• Kundenservice basiert auf Entwicklung des Mitarbeiterpotentials 

• Marktwirtschaftliche Organisation und Aktion
• Synergiepotentiale im Bereich des Landes nutzen
• Konzentration auf Kernkompetenzen
• Förderung der Wirtschaft durch Arbeitsteilung und Zulieferung 

• Strategische Liegenschaftsbewirtschaftung und -management
• Werterhaltung und Entwicklung von Immobilien und Organisation
• Neue Kompetenzen und Geschäftsfelder erschließen
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KundenserviceKundenservice

Mittelfristige Vision der LIGMittelfristige Vision der LIG

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung

ÖkonomieÖkonomie

StrategieStrategie
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• Kaufpreis lt. Gutachten

• Marktmieten je Objekt lt. Gutachten

• Finanzierungsvarianten für die nächsten 25 Jahre

• Kaufpreis lt. Gutachten

• Marktmieten je Objekt lt. Gutachten

• Finanzierungsvarianten für die nächsten 25 Jahre
AnnahmenAnnahmen

Businessplan bildet kaufmännische Basis der LIGBusinessplan bildet kaufmännische Basis der LIG

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung

Break EvenBreak Even

Cash FlowCash Flow

Kredit - TilgungKredit - Tilgung

• Absehbar

• durchgehend positiv

• In ca. 25 Jahren
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Dynamische wirtschaftliche EntwicklungDynamische wirtschaftliche Entwicklung

Anfangs starke Umsatz-
zuwächse aufgrund 
Immobilienerwerbs

Anfangs starke Umsatz-
zuwächse aufgrund 
Immobilienerwerbs

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung

Folgend dynamische Bau –
projekte und Entwicklung

Folgend dynamische Bau –
projekte und Entwicklung

Lfd. Instandhaltung,
sicherheits- und energie-
techn. Verbesserungen

Lfd. Instandhaltung,
sicherheits- und energie-
techn. Verbesserungen

2002 2003 2004 2005 2006 2007

UMSATZDIAGRAMM
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Positive Bauprojekte - EntwicklungenPositive Bauprojekte - Entwicklungen

• Landwirtschaftliche Fachschule Litzlhof

• Berufsschule WolfsbergGeneralsanierungenGeneralsanierungen

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung

Neues 
Verwaltungszentrum

Neues 
Verwaltungszentrum

Technikzentrum
Laborzentrum

Technikzentrum
Laborzentrum

Carinthische
Musikakademie

Carinthische
Musikakademie

• Neubau zur Konzentration 

der Kärntner Landesverwaltung

• Konzentration der Verwaltung im technischen-

und Labor - Bereich

• Erste Musikakademie in Kärnten

Revitalisierung, Zu- und Umbau von Stift Ossiach
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AufsichtsratAufsichtsrat

Generalversammlung und AufsichtsratGeneralversammlung und Aufsichtsrat

• Dr. Klaus-Jürgen Karner, Vorsitzender

• Mag. Dr. Gottfried Sapetschnig, Stellv. des Vorsitzenden

• DI Bernd Kreutzer 

• Horst Krainz

• Mag. Josef Klingbacher

• Dr. Nikolaus Lanner

GeneralversammlungGeneralversammlung
• Land Kärnten, 

Vertreten durch 1. LH Stv. Ing. Karl Pfeifenberger

Zielsetzung Zielerreichung Mitarbeiter Markt Entwicklung
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Landesimmobilien-
Gesellschaft Kärnten GmbH

Landesimmobilien-
Gesellschaft Kärnten GmbH

ENDE

Wir Danken für Ihre Aufmerksamkeit!


